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Liebe Leserinnen und Leser, 

er ist noch jung, unser FREIE WÄHLER KURIER, kurz FWK ς trotzdem erfreut er sich bereits 

großer Sympathien. Darauf müssen andere Medien aus bekannten Verlagshäusern oft lange 

warten und dazu auch noch um jede Leserstimme kämpfen.   

 

Dank Ihrer aufrichtigen Zuneigung dürfen wir mit jeder neuen FWK-Ausgabe mehr Exemplare 

drucken. Das bereitet uns Freude, weil Sie uns bestätigen, dass wir mit unserer Zeitung auf 

dem richtigen Weg sind. Welch schönes Gefühl für uns Jungspunde, wenn wir erfahren, wie 

sich altgediente Kommunalpolitiker um den FWK reißen, ihn zerfleischen auf der Suche nach 

mehr Informationen, News und Tipps. So soll es sein. Danke an alle, denen die Heimat Dießen 

und der Ammersee am Herzen liegen. 

 

Danke auch jenen, die bereits angefragt haben, ob sie sich im FWK zu ortsspezifischen Sach-

verhalten äußern dürfen. Natürlich! Wer nicht zum Redaktions-Team gehört, kann das Stilmit-

tel des Leserbriefs einsetzen. Weil wir ein Medium des Dialogs und ein regelmäßig erschei-

nendes Druckwerk sind, gelten für uns die medienrechtlichen Grundsätze des Bayerischen 

Pressegesetzes. Deshalb prüft die Redaktion die Leserzuschriften sehr sorgfältig. 

 

In diesem Sinne freuen wir uns auf regen Austausch, der unsere Zeitung bunter, interessanter 

und klüger macht. Sie erreichen uns auch auf dem direkten Weg über die Datenautobahn 

www.fw-diessen.de oder auf Facebook https://de-de.facebook.com/pages/category/Politi-

cal-Organization/Freie-W%C3%A4hler-Die%C3%9Fen-454160661274460/  

        Ihr Redaktions-Team der Freien Wähler von Dießen. 

Stellvertretend für alle Freien Wähler in Dießen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf unserem Bild von links: 

Martin Brink, Schriftleitung 

FWK, Miriam Schilp, Schrift-

führerin, Florian Zarbo, Vorsit-

zender, Tobias Hofmann, 

Schreiber FWK 

http://www.fw-diessen.de/
https://de-de.facebook.com/pages/category/Political-Organization/Freie-W%C3%A4hler-Die%C3%9Fen-454160661274460/
https://de-de.facebook.com/pages/category/Political-Organization/Freie-W%C3%A4hler-Die%C3%9Fen-454160661274460/
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Rückblick 

Landtags- und Bezirkswahlen 

Eine tolle Wahlbeteiligung hatten die Landtags- und Bezirkswahlen am 14. Oktober 2018 bei 

uns im Landkreis Landsberg. Wir in Dießen hatten bei der Landtagswahl eine Wahlbeteiligung 

von 79,93 %, d.h. von 8.090 Stimmberechtigten haben sich 6.466 an der Wahl beteiligt. Bei 

der Bezirkswahl haben sich 6.454 von 8.086 Wahlberechtigten beteiligt, dies entspricht einer 

Wahlbeteilugung von 79,82 %. 

 

Die Wahlergebnisse für die Landtagswahl finden Sie unter: 
https://wahl.lra-ll.de/181000_000079/1201811140000.html?Gemeinde=1201811140000.html&Stimmbezirk=alle  

 

Die Wahlergebnisse für die Bezirkswahl finden Sie unter: 
https://wahl.lra-ll.de/181000_000080/1201811140000.html?Gemeinde=1201811140000.html&Stimmbezirk=alle 

 

 

 

Bahnhof Dießen 

Für die Gastronomie im Bahnhofsgebäude in Dießen findet sich kein neuer Pächter mit pas-

sendem Konzept. Die bisherigen Bewerber konnten die Gemeinderäte bisher nicht restlos 

überzeugen. Dank des Einsatzes unserer Gemeinderäte Thomas Höring und Peter Fastl gibt es 

in der Gastronomie nun endlich ein WC für Gäste, denn bisher mussten diese immer auf das 

öffentliche WC am Bahnsteig ausweichen. Mit Sicherheit ein großer Pluspunkt auf der Suche 

an einem geeigneten Betreiber. Derzeit betreibt Jörg Lattek seine Kaffeewerkstatt und Röste-

rei in den 218 Quadratmeter großen Räumlichkeiten noch alleine. Hoffentlich können wir uns 

bald auf weitere Spezialitäten im Bahnhofgebäude freuen. 

  

https://wahl.lra-ll.de/181000_000079/1201811140000.html?Gemeinde=1201811140000.html&Stimmbezirk=alle
https://wahl.lra-ll.de/181000_000080/1201811140000.html?Gemeinde=1201811140000.html&Stimmbezirk=alle
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Oktober 

Kinderspielplatz in Riederau gesperrt 

Ende letzten Jahres kamen bei Baggerarbeiten am Spielplatz Ringstraße diverse Gewehrläufe, 

Munitionsreste, Teile von Gasmasken und mehr unliebsame Überbleibsel vom Zweiten Welt-

krieg zu Tage. Die Gegenstände wurden sichergestellt und fachgerecht entsorgt. Nach Ende 

ŘŜǊ .ŀǳŀǊōŜƛǘŜƴ ƎƛƴƎ ŘŜǊ {ǇƛŜƭǇƭŀǘȊōŜǘǊƛŜō ƎŜƎŜƴǸōŜǊ ŘŜƳ IƻǘŜƭ αYǊŀƳŜǊƘƻŦά ǿŜƛǘŜǊΦ Gut 

zehn Monate später, musste die Marktgemeinde auf Weisung des Landratsamtes den Spiel-

platz komplett schließen. Die Untere Naturschutzbehörde teilte mit, dass ein von ihr in Auftrag 

gegebenes Gutachten als Vorsorgemaßnahme wichtig ist. Laut dem Gutachten wurden in ei-

nem Teilbereich des Geländes Prüfwertüberschreitungen für die krebserregende Substanz 

Benzo(a)Pyren (BaP) festgestellt. Zur weiteren Bewertung prüfen jetzt auch Gesundheits- und 

Wasserwirtschaftsamt das Bodengutachten. Bis zum Ergebnis bleibt der Spielplatz vollständig 

gesperrt. 

Der FWK behält das Thema im Auge und berichtet weiter. 

 

 

Kirchweih am Vogelherd 

Trotz der Sonne pfeift der Wind beim Kirta im Oktober 2018 empfindlich frisch um den Vogel-

herd, was der heiteren Kirchweih-Stimmung aber nicht schadet.  Für Sonnenanbeter hat der 

Trachtenverein den Vorplatz aufgestuhlt, die Tische und Bänke gehen in ein gemütlich beheiz-

tes Zelt über. Gute Atmosphäre für alle, stellen die Kirta-Bummler fest, hier könne jeder seinen 

Platz finden, sind sie sicher. Und so 

war es auch ς im Zelt ist bis in den 

Abend hinein gefeiert, und die 

Schmankerl-Küche der Trachtler rauf- 

und runtergegessen worden. Glei-

ches gilt auch für die Getränke. Nicht 

nur das Bier floss in Strömen ς auch 

der heiße Tee hat sich zum Diessener 

Kirta-Hit hochgespielt.  

Apropos gespielt: Das war heuer wie-

der der Part von den Blasmusikfreun-

den Utting mit Michael Bauer an der 

Spitze. Mit ihrem breiten musikali-

schen Repertoire begrüßten sie die Besucher, die in diesem Jahr dem Ruf der Trachtler vielfach 

mit dem Radl gefolgt sind. 

Typisch Dießener Kirta auch die HutǎŎƘƴΦ 9ƛƴ .ǊŀǳŎƘΣ ōŜƛ ŘŜƳ ŦǊǸƘŜǊ ƪǊŅŦǘƛƎ αƎŜōŀƎƎŜǊǘά ǿƻǊπ

den ist: Die Nähe auf der Balkenschaukel hat es auch heute noch in sich. Die Hutscher 



 
 

5 
 

 

 

(Anschieber) Martin, Wolfgang und Stefan haben ihre Muskeln ganz schön trainiert, weil den 

ganzen Nachmittag über Groß und Klein bei dem wilden Kirta-Vergnügen Schlange gestanden 

ǎƛƴŘΦ αIǀƘŜǊΣ ƘǀƘŜǊά ς die Sprechchöre vor allem der Kinder schallten bis zum Schatzberg hin-

auf. Kirta in Dießen, ist halt einfach was zum Genießen, und wenn dann noch die Trachtenju-

gend Lust auf Tanzen weckt, ist der Tag perfekt. 

 

 

Musiknacht 

Am Samstag, 13. Oktober, konnte man an der mittlerweile schon 7. Musiknacht in Dießen 

seine Hüften kreisen lassen. Ein Dutzend heimische und überregionale Bands hatte Johannes 

Dornhofer von der Veranstaltungsagentur SEC für diesen Abend parat, sodass für jeden Ge-

schmack etwas dabei war. Von 20.15 Uhr bis Mitternacht gibt es jeweils drei Sets mit 15-minü-

tigen Spielpausen. Neben den bewährten Lokalen wie Gasthof Unterbräu, Maurerhansl, Ju-

gendtreff oder Schützengarten gab es dieses Jahr auch drei neue, nämlich das M2 am Markt-

platz 2 (ehemals Markttreff), den Kunstsalon von Inge Frank und Silke Gottschalk sowie Jörgs 

Kaffeewerkstatt im Bahnhof. 

 

 

 

November 

Kiosk in den Seeanlagen 

Erst hat es sich jahrelang hingezogen, jetzt geht es doch ganz schnell: Der Kiosk in den Dieße-

ner Seeanlagen nimmt sichtbar Formen an. Der Rohbau ist winterfest gemacht und der Innen-

ausbau kann beginnen. Pächterin ist die bisherige langjährige Betreiberin Christine Gottschalk, 

die den Zuschlag vom Marktgemeinderat erhalten hat.  

Wir haben bereits in unseren vorhergehenden Ausgaben ausgiebig über den Kiosk und seine 

Kosten berichtet. Nun liegen wir aktuell bei gut 400.000 Euro. 

Wir freuen uns nun darauf, endlich die Kommunikationsdrehscheide am Seeufer wieder ge-

nießen zu können. 

 

Für´s Protokoll und der Vollständigkeit halber möchten wir an dieser Stelle unseren interessier-

ten Lesern noch mitteilen, dass die Gemeindeverwaltung damals - nach dem Brandschaden am 

alten Kiosk - einen Entwurf erstellt hatte, der optisch ansprechend war und sich im vernünfti-

gen Kostenrahmen befand. Dieser Entwurf kam allerdings nicht richtig ins Gespräch, weil 

schnell der der Ruf nach jenem Architekten laut wurde, der auch die Seeanlagen umgestaltet. 

Der weitere Verlauf bis hin zum Architektenwettbewerb ist bekannt und die Kosten hierfür 

nicht in den 400.000 Euro Baukosten enthalten. 
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ABER treu dem Wort vom ers-

ten deutschen Bundeskanzler 

Konrad Adenauer (1949-

1963): "Was kümmert mich 

mein Geschwätz von gestern, 

nichts hindert mich, weiser zu 

werden."  Konzentrieren wir 

uns auf den im Bau befindli-

chen Kiosk, und wägen wir 

dann ab, warum uns archi-

tektonische Weisheit so viel 

wert ist. 

 

 

 

 

 

Für ein barrierefreies Dießen 

60 Schülerinnen und Schüler der Carl-Orff-Schule machten sich mit vier Lehrkräften auf den 

Weg und erkundeten den Ort in Bezug auf verbesserungswürdige Einschränkungen für ältere 

und gehbehinderte Menschen. Das Ergebnis wurde in einer reich bebilderten Dokumentation 

zusammengefasst und in ein Buch gebunden und anschließend im Rathaus vorgestellt. Das 

Ergebnis kann als Arbeitsgrundlage für künftige Verbesserungen dienen, vor allem weil wir in 

Dießen noch längst nicht überall barrierefrei sind. 

Das Projekt ist eine Zusammenarbeit des Seniorenbeirats, der Marktgemeinde und der Carl-

Orff-Schule Dießen.  Eine klasse Idee ς ist der FWK überzeugt! 

 

 

 

Orts- und Verkehrsplanung mittels Fragebogen 

In unserer Marktgemeinde gibt es verkehrstechnisch einiges zu verbessern.  Das hat sich der 

amtierende Gemeinderat jetzt zum Thema gemacht. Deshalb wurde zusammen mit dem Pla-

nungsbüro Stadt-Land-Verkehr, das uns allen durch zahlreiche verkehrsplanerische Projekte 

in Dießen bekannt ist, ein Fragebogen entwickelt, der Mobilitätsverhalten und Verkehrs-

ströme der Dießener Bevölkerung widerspiegeln soll. Zusätzlich konnten die Dießener ihre Er-

fahrungen - ob positiv, negativ oder kritisch - zur temporären Fußgängerzone mitteilen, die 
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während der Sommermonate in der Mühlstraße αerprobtά worden ist.  

Der umfangreiche Fragebogen, der dem Vernehmen nach binnen zehn Minuten auszufüllen 

gewesen wäre, sollte an alle Haushalte anonymisiert verteilt werden.  Zum Stichtag 15. No-

vember 2018 sollten dann für jedes Familienmitglied Wege, Fahrten, Verkehrsmittel und Ziele 

aufgeführt werden und in dem freigemachten Rückumschlag umgehend an die Gemeinde zu-

rückgeschickt werden.  

Leider kam es dann zu einem unglücklichen Zufall:  Nicht jeder Haushalt erhielt einen Frage-

bogen.  Zwar konnte man sich im Rathaus nachträglich einen holen, allerdings war das Zeit-

fenster, um den Stichtag einzuhalten, sehr knapp bemessen. Kurz kam das Gerücht auf, die 

Versorgungslücken lägen wohl an den Zustellern. Am Ende jedoch stellte sich heraus, dass es 

Ŝƛƴ ƻǊƎŀƴƛǎŀǘƻǊƛǎŎƘŜǎ tǊƻōƭŜƳ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŘ ŘŜǊ αƎŜƭōŜƴ 9ƴƎŜƭά ǿŀǊΣ die auch in diesem 

Jahr wieder pünktlich bis zum 24. Dezember alle Weihnachtsgeschenke in Vertretung für das 

Christkind ausgefahren haben. 

 

 

DIESSEN LEUCHTET 

Am Donnerstag, 30. November leuchtete Dießen wieder. Lichter verzauberten  

Bäume, leuchtende Bilder verwandelten Hausfassaden in Kunstwerke ς und das Beste:  

Das Leben pulsierte im ganzen Ort. Von 17 bis 22 Uhr ließen wir uns von der  

vorweihnachtliche Stimmung beflügeln, wir waren verzaubert von weihnachtlichen  

Klängen, träumten in die Lichteffekte hinein ς und schauten, was die Geschäfte alles  

an adventlichem Zauber zu bieten hatten. Sie waren geöffnet bis 22 Uhr ς und der Gewerbe-

verband Dießen tat sein Bestes, damit die Lichternacht besonders hell leuchtet. 

Auch in diesem Jahr eine gelungene Veranstaltung, die das Warten auf Weihnachten versüßt 

hat. 
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Dezember 

Parkleitsystem 

9ǎ ƘŜƛǖǘ ŘƻŎƘ αƎǳǘ 5ƛƴƎ ǿƛƭƭ ²ŜƛƭŜ ƘŀōŜƴά Χ  Das lange Warten auf ein ordentliches Parkleit-

system hatte Anfang Dezember endlich ein Ende. Ur-

sprünglich geplant war das Parkleitsystem zeitgleich mit 

ŘŜǊ αǘŜǎǘǿŜƛǎŜƴά CǳǖƎŅƴƎŜǊȊƻƴŜ ƛƴ ŘŜǊ aǸƘƭǎǘǊŀǖŜ ǳƴŘ 

am Untermüllerplatz einzuführen, allerdings ist nichts da-

raus geworden. Der Grund:  Das von der Marktgemeinde 

beauftragte Planungsbüro α{ǘŀŘǘ [ŀƴŘ ±ŜǊƪŜƘǊ DƳōIά 

lieferte eine Arbeit ab, die weder Straßenbauamt, noch 

Landratsamt und schon gar nicht die Polizei gut hießen.   

Ursprünglich sollte unter anderem die Beschilderung noch 

größer werden, als sie jetzt ist. Mittlerweile sind im Orts-

bereich zahlreiche Wegweiser installiert worden, die 

durch den kleinräumigen Ortskern navigieren sollen. Man-

che sind gleich nach dem Aufstellen wieder abgebaut oder 

ausgetauscht worden, weil sie den Parksuchenden buch-

stäblich in die Irre lenkten.  

Ein Beispiel: Wer in Ortsunkenntnis beim NORMA Super-

markt der Verkehrsleitung Richtung Marienmünster 

folgte, landete unweigerlich auf der Von-Eichendorff-

Straße [kurz vor der Einfahrt in die Herrenstraße] vor einer 

verschlossenen, weil privaten Tiefgarage. (Siehe Foto)  

 

Nachdem sich die Planung und Umsetzung etwas verzö-

gert hat sind die ursprünglich im Haushalt 2018 veran-

schlagten Ausgaben in Höhe von 30.000 Euro leider nicht 

einzuhalten gewesen. Der Gemeinderat genehmigte zu-

sätzliche überplanmäßige Ausgaben in Höhe von 

мфΦптрΣлр ϵΣ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ŀƭǎƻ ǊǳƴŘ рлΦллл ϵΦ 
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YƻŜǎǘŜǊǎ α[ƛegende 9ƴǘŜƴά 

5ƛŜ aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ ƛǎǘ ǳƳ Ŝƛƴ ōŜǊǸƘƳǘŜǎ YǳƴǎǘǿŜǊƪ αǊŜƛŎƘŜǊάΦ 5ŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ ŜǊǘŜƛƭǘŜ ŘŜƳ 

Bürgermeister die Freigabe, bei dem renommierten Auktionshaus Ketterer Kunst in München 

für zwei Gemälde des berühmten Entenmalers Alexander Koester (1864ς1932) mitzubieten. 

Weil der Künstler ab 1915 viele Jahre in Dießen gelebt und gearbeitet hat und auch der Ale-

xander-Koester-Weg in der Fischerei nach ihm benannt ist, gibt es einen Bezug zur Marktge-

meinde und für die Entscheider war klar, schnell zu reagieren.  

Das erste Gemälde wurde schnell nach oben geboten und erhielt rasch einen Zuschlag. Das 

zweite Gemälde mit den 13 Enten und einer Größe von 73 mal 55 Zentimeter ging nach Dies-

sen. Für 18.000 Euro. Auf dem Kunstmarkt sind Koesters Enten-Bilder bis heute gefragt, wobei 

ŘƛŜ CŀǳǎǘǊŜƎŜƭ ƎƛƭǘΥ WŜ ƳŜƘǊ 9ƴǘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ .ƛƭŘΣ ŘŜǎǘƻ ǘŜǳǊŜǊΦ .Ŝƛ ƎƭŜƛŎƘ мо α[ƛŜƎŜƴŘŜƴ 9ƴǘŜƴά 

im Diessener Rathaus kann Bürgermeister Kirsch von einem Glücksfall sprechen. 

13 Enten schauen im Sitzungssaal künftig 24 Gemeinderäten auf die Finger. Ungeachtet dieser 

Kapitalanlage, ist jede Ente nahezu 1.385 Euro wert. 

 

 

Kinderfeuerwehr Obermühlhausen 

Die Marktgemeinde hat ihre erste Kinderfeuerwehr! Die Freiwillige Feuerwehr Obermühlhau-

sen macht den Vorreiter. Der Kommandant und Jugendwart Ludwig Fink kann stolz auf 13 

begeisterte Kinder bzw. auf die Feuerwehrleute von Morgen sein, die bereits seit einigen Mo-

naten zum regelmäßigen Schnupper-Unterricht bei der Feuerwehr Obermühlhausen vorbei-

schauen. Aber erst jetzt, mit dem Segen des Dießener Gemeinderats, ist die Kinderfeuerwehr 

Obermühlhausen offiziell gegründet und in der gemeindlichen Unfallversicherung mitversi-

chert. 

Im vergangenen Jahr hat der Landesfeuerwehrverband Bayern beschlossen, für Buben und 

Mädchen unter zwölf Jahren Kinderfeuerwehrgruppen zu ermöglichen. Damit gehen interes-

sierte Kinder im Alter ab sechs Jahren nicht an andere Verbände verloren. Und gleichzeitig 

führt man sie mit der wichtigen Brandschutzerziehung behutsam an den späteren Dienst in 

der Freiwilligen Feuerwehr heran. 

 

Wir freuen uns, die erste Kinderfeuerwehr in der Marktgemeinde begrüßen zu können und 

wünschen allen Beteiligten viel Freude an der Arbeit. Außerdem ein Dank an die ehrenamtli-

chen Feuerwehrleute die sich mit der Ausbildung des Nachwuchses beschäftigten! 
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Fünf Jahre Nachbarschaftshilfe Dießen 

Am 11. Dezember 2013 gründete sich die Nachbarschaftshilfe Dießen e.V. und ist seitdem ein 

fester Bestandteil unserer unbeschreiblich großen ehrenamtlichen Dießener-Helfermentali-

tät. Die Nachbarschaftshilfe unterstützt Menschen, die auf fremde Hilfe angewiesen sind und 

bauen dort Brücken, wo traditionelle Hilfe aus dem Umfeld von Familie, Freunden und Nach-

ōŀǊƴ ŦŜƘƭǘΦ aŀƴ ŘŀǊŦ ǎƛŜ Ȋǳ wŜŎƘǘ ŘƛŜ αǎƻȊƛŀƭŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊά ƴŜƴƴŜƴΣ ǎƛŜ ǎǘŜƘŜƴ ŦǸǊ ǎŎƘƴŜƭƭŜ ǳƴŘ 

unbürokratische Hilfe in vorübergehenden Notsituationen. Sie helfen rein ehrenamtlich und 

unentgeltlich. Das Team rund um die erste Vorsitzende Sabine Krämer und die Vize-Vorsit-

zende Antoinette Bagusat hat seit Gründung über 240 Begleitdienste, 135 kurzfristige Hilfen 

und 320 Besucherdienste für unsere Mitmenschen organisiert.  

 

Wir wünschen der Nachbarschaftshilfe Dießen e.V. herzlichen Glückwunsch zum fünfjährigen 

Bestehen. Wir sind dankbar und freuen uns, diese großartige Organisation in unserem Ort zu 

haben. 

 

 

 

Adventstheater der Dießener Trachtenjugend 

Die Dießener Trachtenjugend hat mit ihrem modernen Weihnachtsspiel bewiesen und einmal 

mehr gezeigt, wie engagiert und tatkräftig sie aufgestellt sind:  50 Mitwirkende auf der Bühne 

ǳƴŘ ƘƛƴǘŜǊ ŘŜƳ .ǸƘƴŜƴǾƻǊƘŀƴƎ ƘŀōŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ LƴǎȊŜƴƛŜǊǳƴƎ α!ǳŦ ŘŜǊ {ǳŎƘŜ ƴŀŎƘ ²ŜƛƘƴŀŎƘπ

ǘŜƴά ς einem modernen Krippenspiel von der Theaterautorin Isolde Lommatzsch ς den heuti-

gen Festtagsrummel mit Kaufrausch und Hektik kritisch unter die Lupe genommen. Dazwi-

schen präsentierte der Heimat- ǳƴŘ ¢ǊŀŎƘǘŜƴǾŜǊŜƛƴ ŘΨ !ƳƳŜǊǘŀƭŜǊ 5ƛŜǖŜƴ ς St. Georgen feine 

ŀŘǾŜƴǘƭƛŎƘŜ YƭŀƴƎǿŜƭǘŜƴ Ƴƛǘ ŘΨ {ŀƛǘŜƴǎŎƘƛƴŘŜǊΣ ŘŜƴ !ƭǇƘƻǊƴōƭŅǎŜǊƴΣ Ƴƛǘ {ŜǇǇ ǳƴŘ {ŜǇǇƛ ǳƴŘ 

dem Duo Magnus & Johannes. 

Nach zwei Stunden Spiel und den Zwischenspielen mit den Vereinsmusiken ist ς wie es der 

Brauch so will ς im Unterbräu kräftig gefeiert und das Trachtenjahr fröhlich und mit guten 

DŜŘŀƴƪŜƴ α!ǳŦ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ Ȋǳŀά ŀǳǎƎŜƪƭǳƴƎŜƴΦ 

 

 

 

Die Perchten treiben ihr Unwesen in Dießen 

Seit einigen Jahren kommen die Perchten vom Bleiboch Pass über den Zirler Berg und toben 

auf dem Weg Richtung München auch durch Dießen. Wenn die Perchten aus dem Tiroler Dorf 

Langkampfen zwischen Kufstein und Wörgl im Anmarsch sind, spricht sich das rum. Heuer be-

suchten mehr denn je Frauen, Männer und Kinder das höllische Treiben am Untermüllerplatz.  
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Worauf die Perchten, die GlockƛƴƎŜǊ ǳƴŘ CŜƭƭŘŜƛŦƛ Ƴƛǘ ŘǊ IŜȄΨ ƛƘǊŜ {Ƙƻǿ ǎǇƻƴǘŀƴ verlängert 

haben. Immer wieder wird die Frage laut, warum die verwegene Horde durch Dießen kommt. 

Das ist ganz einfach: Mathi Perthaler, Chef der Truppe, hat ein Mädel aus Dießen geheiratet 

und lebt jetzt mit seiner Familie in Rott, wo er auch im November in einer Ausstellung die 

Herkunft der Perchten erklärte und das Brauchtum und dessen Entstehen zeigte. 

Mit etwas Glück, können wir auch im nächsten Jahr wieder das wilde Treiben der Rauhnacht-

gesellen erleben und möglicherweise auch Mathi Perthalers Ausstellung in Diessen zeigen, um 

das düstre Brauchtum aus den Alpentälern nicht aus den Augen zu verlieren. 
 

 
 

 

 

Dießener Weihnachtsmarkt am Marienmünster 

Der am zweiten Adventswochenende stattfindende Weihnachtsmarkt des Heimatvereins Die-

ßen gilt als einer der schönsten weit und breit und versprüht eine ganz besondere Atmo-

sphäre. Zur Beleuchtung ist nur Kerzenlicht zugelassen; alles was angeboten wird, stellen 

Handwerkern und Kunstschaffende händisch her. Dadurch fällt das Routiniert-Kommerzielle 

schon einmal weg. Es gibt weder Lautsprechermusik noch andere Lärmquellen. Auf dem Platz 

vor dem Hintergrund der majestätischen Kirchenfassade, unseres Marienmünsters, kann man  


